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Liebe Freunde 
 
Am Mittwoch13.4.22 sind Noemi Pfister und ich nach Moldawien 
gestartet. Ich bin froh, dass ich nun Ferien habe und vor Ort die Situation 
mit eigenen Augen betrachten kann.  
Wie ihr alle in den Medien erfahren habt, hat die Geberkonferenz der EU 
nun einen grossen Betrag an Geld gesprochen, um Moldawien zur Seite 
zu stehen. Von dem Geld ist auch ein Teil nach Cahul geflossen. Ich bin 
gespannt, was sie mit dem Geld alles machen können. Infos folgen. 
Unsere Freunde vor Ort waren sehr dankbar für die Hilfsgüter, die sie 
erhalten haben. Da der Krieg anhält, konnten sie die Sachen gut 
gebrauchen, denn die Ukrainer hatten ja nur einen Koffer dabei, den sie 
in aller Eile gepackt haben. Ja, und in aller Eile packen, das ist nicht so 
einfach. Wüsstest du, was du mitnimmst, wenn du flüchten müsstest? 
 
Die Mitteilung, dass sich Putin aus Kiew zurückziehen wird und seinen 
Krieg in den Südosten verlegt, ist für Cahul keine mutmachende 
Botschaft. Von Odessa nach Cahul sind es ziemlich genau 300 km Weg. 
Das ist sehr nahe, für einen Krieg. Stell es dir vor, du wohnst in Zürich 
und Genf wird bombardiert.  
 
 
Nun werdet ihr also das nächste Mal von Cahul und der Situation aus 
Sicht von Augenzeugen hören.  
 
Bis dann liebe Grüsse! Ursi 
 
 
 
 
 
 Vermerk Ukrainekrieg. Bitte neu diesen Twint benutzen! 
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